
 

 
 
 

Bürger-Service-Bauen 

AUSFÜLLHILFE FÜR ANTRÄGE AUF  

ABWEICHUNG / BEFREIUNG / AUSNAHME 

Allgemeines 

Die Erteilung einer Abweichung / Befreiung / Ausnahme ist bei der Stadt Kempten (Allgäu) 

schriftlich zu beantragen. Ein entsprechendes Formular erhalten Sie auf unserer Homepage. Der 

Antrag ist beim Bürger-Service-Bauen einzureichen und wird unter Beteiligung der betroffenen 

Fachstellen geprüft.  

 

Für die Bearbeitung sind mind. zwei Ausfertigungen erforderlich. In der Regel wird eine grüne, 

eine rote und ggf. eine gelbe Mappe verwendet. Die Bauvorlagen dürfen durch den Antragsteller 

selbst erstellt werden; die Bauvorlagenverordnung (BauVorlV) findet keine Anwendung.  

Antrag auf… 

 Abweichung von bauordnungsrechtlichen oder örtlichen Vorschriften (Art. 63 Abs. 1 BayBO) 

 

 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans (§ 31 Abs. 1 Baugesetzbuch – BauGB) 

 

 Ausnahme von den Festsetzungen des Bebauungsplans (§ 31 Abs. 2 BauGB) 

In folgendem Verfahren 

Abweichungen, Befreiungen und Ausnahmen können beantragt werden  

 im Rahmen eines regulären Baugenehmigungsverfahrens gem. Art. 60 BayBO (Sonderbau)  

 im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren gem. Art. 59 BayBO (hier auch für 

Vorschriften, die von der Behörde regelmäßig nicht geprüft werden) 

 im Genehmigungsfreistellungsverfahren gem. Art. 58 BayBO; Achtung: Hier sind keine 

Befreiungen oder Ausnahmen von den Festsetzungen des Bebauungsplans möglich. In 

diesem Fall ist zwingend ein Baugenehmigungsverfahren durchzuführen!  

 isoliert, wenn das Vorhaben verfahrensfrei gem. Art. 57 BayBO ist und damit ohne 

Genehmigung errichtet werden darf.  

Bauherr und Vertreter 

Hier sind die Adress- und Kantaktdaten des Antragstellers bzw. des Vertreters einzutragen.  

Vorhaben 

Hier ist die Bezeichnung des Vorhabens einzutragen, z. B. „Errichtung einer Garage mit 

Abstellraum“, „Errichtung einer Holzlege“, „Errichtung eines Geräteschuppens zur Lagerung 

von …“, „Errichtung eines Gewächshauses“, etc.  

Baugrundstück 

Hier sind Angaben zum Baugrundstück zu machen. Sofern Ihnen die Flst.-Nr. nicht bekannt ist, 

entnehmen Sie diese bitte dem amtlichen Lageplan, welchen Sie diesem Antrag beifügen.  

Gegenstand der Befreiung / Abweichung 

 Bezeichnung / Nr. des Bebauungsplans / der örtlichen Bauvorschrift / der 

bauordnungsrechtlichen Vorschrift 

 
z. B. „Bebauungsplan Halde-Nord, Nr. 441“, „Stadtbildsatzung“ oder „Bayerische Bauordnung“ 



© Stadt Kempten (Allgäu); Stand Februar 2021 

 Festsetzung / Vorschrift, von der befreit / abgewichen werden soll 

 
z. B. „Baugrenze“, „§ 9 Abs. 4 Dachgestaltung“ oder „Art. 6 Abs. 3 Abstandsflächen“ 

 

 Genaue Bezeichnung der Art der Befreiung / Abweichung 

 
„Überschreitung der Baugrenze im Osten um 50 cm“, „Das Material und die Farbe der Dachdeckung ist 
bei Gebäuden und Bauteilen ähnlicher Größenordnung und Zweckbestimmung dem Material und der 

Farbe der umgebenden Bebauung anzupassen. Die Dachdeckung soll aber in der Farbe … erfolgen“ oder 
„Die Abstandsflächen dürfen sich nicht überdecken. Die Abstandsflächen des Gebäudes A überdecken 
sich jedoch mit denen des Gebäudes B um 70 cm auf einer Länge von 3 m“ 

 

 Begründung 

 

Hier ist eine Begründung anzugeben, warum die jeweils beantragte Abweichung seitens der 

Stadt Kempten (Allgäu) erteilt werden sollte. Bei der Begründung ist auf die Schutzziele der 

jeweiligen Vorschrift sowie die Belange der Nachbarn einzugehen. Im Abstandsflächenrecht 

sind dies beispielsweise die ausreichende Belichtung, Belüftung und Besonnung sowie der 

soziale Frieden zwischen den Nachbarn. Im Falle einer Abweichung ist darüber hinaus zu 

begründen, wie die Schutzziele kompensiert werden. Persönliche Gründe, Platzmangel, etc. 

rechtfertigen keinen Abweichungstatbestand.  

 

Sofern das Formular außerhalb eines Genehmigungsverfahrens verwendet wird, ist auch 

anzugeben, von welcher Vorschrift (Art. 57 Abs. 1 Nr. … BayBO) der Antragsteller die 

grundsätzliche Verfahrensfreiheit des Vorhabens ableitet.  

 
z. B. „Mein Nachbar Herr/Frau XXX wird durch die Errichtung des Bauvorhabens nicht negativ 
eingeschränkt. Eine Beeinträchtigung ist weder hinsichtlich der Belichtung, Belüftung noch der 
Besonnung zu erwarten. Der betroffene Nachbar hat durch die Leistung seiner Unterschrift auf den 
Antragsunterlagen und den Planskizzen dem Bauvorhaben auch zugestimmt.  
Des Weiteren werden von mir bei der Bauausführung die gesetzlichen Brandschutzvorschriften [u. a. 
Art. 28 Bayerische Bauordnung (BayBO) i. V. m. § 9 Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen 

(GaStellV)] beachtet und eingehalten.“  

Beteiligte Nachbarn 

Die betroffenen Grundstücksnachbarn (alle Eigentümer angrenzender Grundstücke) sind am 

Verfahren zu beteiligen, indem ihnen der Lageplan und die Bauzeichnungen zur Zustimmung 

vorgelegt werden. Tragen Sie hier bitte die beteiligten Nachbarn ein und geben Sie an, ob diese 

die Zustimmung erteilt haben. Eine unrichtige Angabe des Bauherrn oder Entwurfsverfassers 

erfüllt den Tatbestand einer Ordnungswidrigkeit. Bei Bauvorlagenberechtigten, die Mitglied einer 

der Baukammern sind, sind bei wiederholten Verstößen berufsrechtliche Maßnahmen der 

jeweiligen Kammer möglich. 

Anlagen 

Tragen Sie hier den Inhalt und die Anzahl der eingereichten Baumappen ein. Der Antrag inkl. 

Anlagen ist in mind. zweifacher Ausfertigung einzureichen.  

Baukosten 

Bitte tragen Sie hier die Baukosten ein. Eine genaue Berechnung ist nicht zwingend erforderlich; 

die Angabe der geschätzten Baukosten ist hier auch ausreichend.  

Unterschriften 

Alle Antragsunterlagen (Antrag, Planskizzen, etc.) sind vom Bauherrn zu unterzeichnen!  

 

Allgemeine Öffnungszeiten: 

Mo. bis Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr 

Mo. 14:30-17:30 Uhr 

Mi. 12:00-13:00 Uhr 

Stadt Kempten (Allgäu) 

Bürger-Service-Bauen 

Kronenstraße 8 

87435 Kempten (Allgäu) 

 

Telefon: 0831/2525-6090 

E-Mai: buerger-service-

bauen@kempten.de 

 


